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Herren 1.Kreisklasse Gr.2

TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV : TV 1898 Alsbach 
Sonntag, 16.10.2022, 09:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TTC Eintracht 1962
Pfungstadt IV im Spiel der Herren 1.Kreisklasse Gr.2 gegen den TV 1898 Alsbach endgültig fest.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Lange dagegenhalten konnten Friedl / Roth beim 2:3 gegen
Haberle / Kirmaier. Das Spiel verloren Friedl / Roth dennoch im 5. Satz. Beim 3:1-Sieg gegen Uhl /
Aschenbach kamen Freitag / Bechtel nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. In toller Verfassung präsentierten sich Padur / Deichmann im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Nacimiento-
Perez / Praast. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war wiederum der Sieg von Andreas Friedl gegen
Peter Haberle nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 11:7, 12:14, 11:6 nicht verloren. Kaum
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Thomas Freitag gegen Tobias Uhl. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Klaus Roth
den Gastspieler David Nacimiento-Perez in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Ein Satz reichte nicht, weshalb Peter Bechtel die Partie gegen Heiko
Aschenbach, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. In vier Sätzen gewann derweil Niklas Padur gegen Sebastian Praast und
gab dabei nur einen Satz her. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jannik Deichmann den Gastspieler
Christoph Kirmaier in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV
und des TV 1898 Alsbach. Andreas Friedl kam mit der Spielweise von Tobias Uhl am Tisch gut zu
Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte indessen derweil Thomas Freitag bei seiner Pleite gegen Peter Haberle. Einen Zähler für
die Gäste musste Klaus Roth bei der 1:3-Niederlage gegen Heiko Aschenbach hinnehmen. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Peter
Bechtel bei seinem 3:1 gegen David Nacimiento-Perez doch überlegen. Eher wenig Gegenwehr
bekam Niklas Padur beim 11:4, 11:5, 11:8 von Christoph Kirmaier. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.10.2022 gegen den
TSV Nieder-Ramstadt IV, während der TV 1898 Alsbach am 24.10.2022 gegen den TSV 1921
Modau II antritt.

 Statistik:
 TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV

Doppel: Friedl / Roth 0:1, Freitag / Bechtel 1:0, Padur / Deichmann 0:1 
Einzel: A. Friedl 2:0, T. Freitag 1:1, K. Roth 1:1, P. Bechtel 1:1, N. Padur 2:0, J. Deichmann 1:0 

 TV 1898 Alsbach
Doppel: Uhl / Aschenbach 0:1, Haberle / Kirmaier 1:0, Nacimiento-Perez / Praast 1:0 
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Einzel: T. Uhl 0:2, P. Haberle 1:1, H. Aschenbach 2:0, D. Nacimiento-Perez 0:2, C. Kirmaier 0:2, S.
Praast 0:1


